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Bekanntmachung:

1. Die Verbandsversammlung hat den
Jahresabschluss 2003 für den ZEW am
11. März 2005 festgestellt.

2. Der Jahresverlust in Höhe von 1.334,47
EURO wird auf neue Rechnung vorge-
tragen.

3. Die Verbandsversammlung entlastet den
Verbandsvorsteher für das Jahr 2003.

4. Mit Schreiben vom 11.07.2005 hat die
Gemeindeprüfungsanstalt Nordrhein-
Westfalen ihren abschließenden Ver-
merk über die Jahresabschlussprüfung
wie folgt erteilt:

Die mit der Prüfung des Jahresab-
schlusses zum 31.12.2003 beauftragte
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Schlei-
cher & Dr. jur. Robertz hat am
03.02.2005 folgenden Bestätigungsver-
merk erteilt:

�Wir haben den Jahresabschluss
unter Einbeziehung der Buchfüh-
rung und den Lagebericht des
Zweckverbandes Entsorgungs-
region West (ZEW), Eschweiler,
für das Rumpfgeschäftsjahr vom
28. Januar bis 31. Dezember
2003 geprüft. Die Buchführung
und die Aufstellung von Jahres-
abschluss und Lagebericht nach
den deutschen handelsrechtli-
chen Vorschriften und den er-

gänzenden Regelungen der Eigenbe-
triebsverordnung liegen in der Verant-
wortung der gesetzlichen Vertreter des
Zweckverbandes. Unsere Aufgabe ist es,
auf der Grundlage der von uns durchge-
führten Prüfung eine Beurteilung über
den Jahresabschluss unter Einbeziehung
durch Buchführung und über den Lage-
bericht abzugeben.

Wir haben unsere Jahresabschlussprü-
fung nach § 317 HGB unter Beachtung
der vom Institut der Wirtschaftsprüfer
(IDW) festgestellten deutschen Grund-
sätze ordnungsgemäßer Abschlussprü-
fung vorgenommen. Danach ist die Prü-
fung so zu planen und durchzuführen,
dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die
sich auf die Darstellung des durch den
Jahresabschluss unter Beachtung der
Grundsätze ordnungsgemäßer Buchfüh-
rung und durch den Lagebericht vermit-
telten Bildes des Vermögens, Finanz-
und Ertragslage wesentlich auswirken,
mit hinreichender Sicherheit erkannt
werden. Bei der Festlegung der Prü-
fungshandlungen werden die Kenntnisse
über die Geschäftstätigkeit und über das
wirtschaftliche und rechtliche Umfeld des
Zweckverbandes sowie die Erwartungen
über mögliche Fehler berücksichtigt.
Im Rahmen der Prüfung werden die
Wirksamkeit des rechnungslegungsbe-
zogenen internen Kontrollsystems sowie
Nachweise für die Angaben in Buchfüh-
rung, Jahresabschluss und Lagebericht



überwiegend auf der Basis von
Stichproben beurteilt. Die Prü-
fung umfasst die Beurteilung der
angewandten Bilanzierungs-
grundsätze und der wesentlichen
Einschätzungen der gesetzlichen
Vertreter sowie die Würdigung
der Gesamtdarstellung des Jah-
resabschlusses und des Lagebe-
richts. Wir sind der Auffassung,
dass unsere Prüfung eine hinrei-
chend sichere Grundlage für un-
sere Beurteilung bildet.

Unsere Prüfung hat zu keinen
Einwendungen geführt.

Nach unserer Überzeugung ver-
mittelt der Jahresabschluss unter
Beachtung der Grundsätze ord-
nungsgemäßer Buchführung ein
den tatsächlichen Verhältnissen
entsprechendes Bild der Vermö-
gens-, Finanz- und Ertragslage
des Zweckverbandes. Der Lage-
bericht gibt insgesamt eine zu-
treffende Vorstellung von der La-
ge des Zweckverbandes und
stellt die Risiken der künftigen
Entwicklung zutreffend dar.�

5. Der Jahresabschluss 2003 und der
Lagebericht liegen zur Einsichtnahme
bei der Verwaltungsstelle des Zweck-
verbandes Entsorgungsregion West
(ZEW), Zum Hagelkreuz 24, 52249
Eschweiler, Raum 108, in der Zeit vom
25.07. bis 02.08.2005, zu den Ge-
schäftszeiten zwischen 9.00 und 16.00
Uhr aus.

Eschweiler, 12. Juli 2005

gez. Dr. Jürgen Linden
Verbandsvorsteher


